
Laudatio Prof. Dr. Bernd Haubitz 
anlässlich der Verleihung des Ehrenreflexhammers auf der 134. Hauptversammlung am 10.11.2018 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

heute möchte wir Prof. Haubitz ehren, der sein berufspolitisches Engagement als  

MB-Urgestein insbesondere unserem Verband widmete. 

 

Seit 40 Jahren Mitglied des Marburger Bundes brachte er sich als Delegierter auf 

vielzähligen Hauptversammlungen auf Bundes und Landesebene ebenso ein wie auf 

zahlreichen Deutschen Ärztetagen.  

 

Ein Schwerpunkt seines  berufspolitischen Wirkens liegt im Bereich der ärztlichen 

Weiterbildung – als Vorsitzender des Ausschusses in der Ärztekammer Niedersachsen, als 

Mitglied der Ständigen Konferenz Weiterbildung der Bundesärztekammer sowie des 

Arbeitskreises Fort- und Weiterbildungspolitik im Bundesverband. Er ist Mitglied im Senat der 

Medizinischen Hochschule Hannover und Vorstandsmitglied im Landesverband 

Niedersachsen des Deutschen Hochschulverbandes. Aufzuzählen wären noch weitere 

Mitgliedschaften in internationalen wissenschaftlichen Fachgesellschaften. 

 

Einen besonderen Erfolg errang Prof. Haubitz nach einem 11jährigen Rechtsstreit durch die 

Instanzen, der mit einer Verfassungsbeschwerde vor dem  Bundesverfassungsgericht 

endete. 2014 stärkten die Verfassungsrichter in einer historischen Grundsatzentscheidung - 

dem „Haubitz-Beschluss“ -  die Wissenschaftsfreiheit in Deutschland. Sie stellten 

insbesondere klar, dass der Senat als höchstes akademisches Gremium einer Universität ein 

Grundrecht hat, nicht nur bei Entscheidungen in Forschung und Lehre beteiligt zu werden, 

sondern auch bei Fragen der Finanzen, der Organisationsstruktur und der 

Krankenversorgung. Damit hat das Bundesverfassungsgericht die Krankenversorgung an 

den Uniklinika zur wissenschaftsrelevanten Rechtsmaterie erklärt und die Mitwirkungsrechte 

der akademischen Selbstverwaltung an allen grundsätzlichen Entscheidungen gestärkt. 

Dieser fast schon „historische“ Sieg machte  der die Änderung aller Hochschulgesetze der 

Bundesländer notwendig.  

 

Für sein langjähriges Wirken für die Ärzteschaft und insbesondere den Marburger Bund 

möchten wir heute Prof. Dr. Bernd Haubitz mit dem Ehrenreflexhammer des Marburger 

Bundes ehren. 

 


